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Tempo 30 vor Kindergarten, Schulen und sozialen Einrichtungen
- Stand der Umsetzung

Sachdarstellung

Die Stadtburgerschaft hat am 13. Oktober 2015 auf Antrag der Fraktionen Blndnis 90/DIE
GRUNEN und SPD ,Mehr Verkehrssicherheit fur Ful3ganger durch Tempo 30 vor Schulen,
Kindergéarten und Behinderteneinrichtungen” (Drs. 19/32 S) den Senat gebeten,

- im Bereich von allgemeinbildenden Schulen und Kindergéarten in Abhangigkeit von
deren Betriebszeiten und ortlichen Gegebenheiten Tempo 30 anzuordnen,

- zu prifen, an welchen Behinderteneinrichtungen aus Sicherheitsgriinden sinnvoller-
weise zu gewissen Tageszeiten Tempo 30 anzuordnen ist und

- der stadtischen Deputation fir Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung, Energie und
Landwirtschaft bis zum Ill. Quartal 2016 dartber zu berichten.

Zum Stand der Umsetzung hat der Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr der Deputation so-
wohl am 27.10.2016 (Zwischenbericht) als auch am 23.08.2018 einen Bericht der Verwal-
tung vorgelegt.

Wie im letztgenannten Bericht der Verwaltung dargestellt, wird bei der Einfiihrung von
Tempo 30 vor Kindergarten, Schulen und sozialen Einrichtungen zwischen Einrichtungen der
sog. Umsetzungsstufe | und Il unterschieden:

Tempo 30 Tempo 30
P Umsetzungs- Gesamt
Umsetzungsstufe |
stufe ll
71 107 178

Tabelle 1: Anzahl der schutzenwerten Einrichtungen in Umsetzungsstufe | und Il

Die Umsetzungsstufe | umfasst insgesamt 71 Einrichtungen, bei denen weder relevante Aus-
wirkungen auf den OPNV-Taktfahrplan noch ein Ausweichen von Verkehren in das Woh-
numfeld bei Einrichtung von Tempo 30 zu beflrchten sind und daher eine Absenkung der
Geschwindigkeit ohne weitere Prufung erfolgen kann. Fur die der Umsetzungsstufe Il zuge-
wiesenen 107 Einrichtungen wurde eine vertiefte Prifung vorgenommen, ob im Einzelfall aus
den vorgenannten Grinden Tempo 30 nicht angeordnet werden kann. Bei der Abwagung
wurden entsprechend der Verwaltungsvorschrift (VwV-StVO) zum Verkehrszeichen 274 ,Zu-
lassige Hochstgeschwindigkeit die GroRe der Einrichtung und Sicherheitsgewinne durch Si-
cherheitseinrichtungen (z.B. Drangelgitter) und Querungshilfen (FuRgangersignalanlagen,
Zebrastreifen, Mittelinseln) an den Einrichtungen berlcksichtigt.



Umsetzungsstufe |

Far 71 Einrichtungen der Umsetzungsstufe |, fur die eine Anordnung von Tempo 30 vor Kin-
dergéarten, Schulen und sozialen Einrichtungen vorgesehen ist, hat die Beteiligung der je-
weils zustandigen Beirate uber die Anhérung der Trager offentlicher Belange (TOB-Verfah-
ren) stattgefunden. Die Anhdrungen der Beirdte und anderer Trager Offentlicher Belange ha-
ben zu folgenden Ergebnissen gefiihrt:

e Fur 65 Einrichtungen haben die Beirate zustimmende Stellungnahmen im Rahmen der
Anhorung als Trager 6ffentlicher Belange zu den Anordnungen von Tempo 30 vor den
jeweiligen Einrichtungen in der vorgesehenen Form oder mit Anmerkungen und Ande-
rungsvorschlage versehen beschlossen. Soweit mdglich, werden die verkehrsrechtlichen
Anordnungen unter Beruicksichtigung der Anderungsvorschlage durch das Amt fiir Stra-
Ren und Verkehr fortlaufend erstellt und in den betroffenen Stral3enziigen umgesetzt.

e Fir 3 Einrichtungen haben die Beirate beziiglich der Einfihrung von Tempo 30 ableh-
nende Stellungnahmen im Rahmen der Anhoérung als Trager offentlicher Belange Uber-
sandt:

- Seniorenwohnpark an der Ihle, Stichstral3e zur Hindenburgstraf3e (Burglesum).
Die Forderung des Beirats nach einer weitergehenden Geschwindigkeitsreduzierung ist
auf der Grundlage der StVO-Novelle (8 45 Abs. 9 StVO) nicht méglich. Aufgrund der be-
sonderen ortlichen Situation wird hier jedoch dem Anliegen des Beirats nach weiterge-
hender Geschwindigkeitsreduzierung unabhangig von der StVO-Novelle gefolgt.

- AuBenwohngruppe Horner Heerstral3e, Horner HeerstralRe (Horn-Lehe).

Der Beirat hat einer Anordnung von Tempo 30 im gleichen Streckenabschnitt der Horner
HeerstralRe fur den Kindergarten Murmel zugestimmt. Damit liegt fur diesen Streckenab-
schnitt die Zustimmung des Beirates vor. Die MaBhahme wird umgesetzt.

- Schule Osterholz, Osterholzer Heerstral3e (Osterholz).
Beziglich dieser Malinahme gibt es noch Erdrterungsbedarf mit dem Beirat. Die Mal3-
nahme wird daher zunachst zurtickgestellt.

e Fur 3 Einrichtungen ist der Anordnungsgrund (Einrichtung geschlossen etc.) zwischen-
zeitlich entfallen.

Dartiber hinaus sind im TOB-Verfahren zur Umsetzungsstufe | weitere 38 Einrichtungen ge-
nannt worden, die in der Hauptuntersuchung nicht enthalten waren. Diese werden im weite-
ren Verfahren vom Amt fur Stral3en und Verkehr gepruift.

Umsetzungsstufe

Nach der Verwaltungsvorschrift VwV-StVO (zum Verkehrszeichen 274) kann von der Anord-
nung von Tempo 30 im Ausnahmefall abgesehen werden, wenn etwaige negative Auswir-
kungen auf den OPNV oder eine drohende Verkehrsverlagerung auf die WohnnebenstralRen
zu beflrchten sind. Die Prifung fur 107 Einrichtungen der Umsetzungsstufe Il ist zwischen-
zeitlich abgeschlossen.

Auswirkungen auf den OPNV

Fur die einzelnen OPNV-Linien wurden die zu erwartenden Fahrzeitverluste fur samtliche, im
Linienverlauf liegenden Einrichtungen aggregiert und so fir die jeweilige Gesamtlinie eine
Gesamtfahrzeitverlangerung hergeleitet. Basierend auf den heutigen Fahrzeiten, Takten und
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den aus der Geschwindigkeitsdrosselung resultierenden, reduzierten Zeitreserven in den ein-
zelnen Linienumlaufen wurden die zu erwartenden Fahrzeug- und Personalmehrbedarfe flr
den Fall der Umsetzung von Tempo 30 ermittelt. Dieser Mehrbedarf ware aufgrund der in-
folge von Fahrzeitverlangerungen eintretenden Uberschreitung von Mindestwendezeiten

(= Pausenzeiten) an den Endhaltstellen zur Beibehaltung der Taktfolge laut Fahrplan erfor-
derlich.

Das Ergebnis der Priifung ist streckenbezogen in Anhang 1 dargestellt. Sofern auf dieser
Grundlage fur eine einzelne Linie ein Fahrzeugmehrbedarf ermittelt wurde, sind alle Stral3en-
abschnitte der an dieser Linie liegenden Einrichtungen der Kategorie rot (keine Anordnung
von Tempo 30) zugeordnet worden, da die Mehrkosten nicht finanzierbar waren und gemaf
,Offentlichen Dienstleistungsauftrag fiir Leistungen des straBengebundenen OPNV

(ODLA)* durch die Stadtgemeinde ausgeglichen werden mussten. Zudem wiirde sich die
Qualitat des OPNV-Angebots (bspw. durch Fahrzeitverlangerung) durch die streckenbezoge-
nen Einrichtungen von Tempo 30 insgesamt verschlechtern und kénnte zu ungewollten Ver-
schiebungen im gesamten Modal-Split zu Lasten des OPNV fiihren.

Gleiches gilt fiir den Fall, dass aufgrund der erwarteten Fahrzeitverlangerungen relevante
Anschlisse fir Umsteiger nicht ohne gro3ere Aufwendungen gewahrleistet werden kénnen.
Dabei wurden auch Anderungen berticksichtigt, die sich aus dem vorgesehenen BSAG-Jah-
resfahrplan 2019 (z.B. die neue StraRenbahnlinie 5 in die Uberseestadt mit Anpassungen
der Buslinien) ergeben. Stralenabschnitte, fir die bei Einrichtung von Tempo 30 keine signi-
fikante OPNV-Betroffenheit festgestellt wurde, sind in der Kategorie griin (Anordnung von
Tempo 30) zugeordnet.

Stralenbahn Stadtbus
Linie 2 Linien 21, 22, 24, 25, 26, 27, 29
Linie 4 Linien 31, 33, 34, 37, 39
Linie 8 Linien 40, 41, 42
Linie 10 Linien 51, 53, 55, 57, 58
Linie 61
Linien 90, 92, 93, 94, 95

Tabelle 2:  BSAG-Linien mit Personal- und Fahrzeugmehrbedarf bei Anordnung von Tempo 30
vor schutzenswerten Einrichtungen im Linienverlauf

Eine Umsetzung von Tempo 30 auf in Anhang 1 rot markierten Streckenabschnitten erfolgt

aufgrund der Auswirkungen auf den OPNV und im Einklang mit den Regelungen in der Ver-

waltungsvorschrift (VwV-StVO) nicht. Sollte die OPNV-Bedienung dieser Streckenabschnitte
infolge von Liniennetzanderungen entfallen oder wirksam modifiziert werden, wird Tempo 30
nachtraglich angeordnet. Die zugehdrigen Einrichtungen sind Anhang 2 zu entnehmen. Fir
alle anderen Einrichtungen (Kategorie griin) ist Tempo 30 vorgesehen (Anhang 3).

Vermeidung von Verkehrsverlagerungen in Wohnnebenstralen

Erganzend ist eine Priifung maglicher Ausweichverkehre von mehrspurigen und mit koordi-
nierten Signalschaltungen versehenen StralRen in angrenzende WohnstralRen erfolgt. Hier-
von waren 3 Streckenabschnitte ohne OPNV-Belegung betroffen. Streckenabschnitte mit
OPNV-Belegung wurden im Zusammenhang mit der Priifung auf Vertraglichkeit mit dem
OPNV (s. Punkt 1) bewertet. Fiir keinen der betrachteten Streckenabschnitte konnte auf-



grund der 6rtlichen Gegebenheiten sowie der relativ geringen Verlustzeiten im StralRenver-
kehr eine Verdrangungsgefahr in benachbarte WohnnebenstralRen attestiert werden. Die
Umsetzung von Tempo 30 vor den betroffenen Einrichtungen in der

o Parkallee (Stadtwichtel Waldkindergarten)
e Leibnizplatz (Oberschule am Leibnizplatz) und
o NordstralRe (Schule an der Nordstral3e)

kann somit erfolgen.

Zusammenfassende Darstellung

In Erganzung zu den sich in Umsetzung befindenden 67 Einrichtungen (Umsetzungsstufe 1)
wird fiir weitere 22 Kindergarten, Schulen und soziale Einrichtungen an StralRen mit OPNV
die Anordnung von Tempo 30 (Umsetzungsstufe Il) vorgesehen. Eine Aufstellung dieser Ein-
richtungen ist Anhang 3 zu entnehmen. Die Beteiligung der Beirate zur Umsetzungsstufe Il
wird im Rahmen der TOB-Verfahren zeitnah erfolgen. Fiir die Einrichtung von Tempo 30-
Strecken, die Auswirkungen auf die Takt-/ Fahrzeiten der BSAG haben (Umsetzungsstufe 1),
ist zu beriicksichtigen, dass dies aufgrund des entsprechenden Planungsvorlaufs der BSAG
nur zum halbjahrlichen Fahrplanwechseln im Herbst 2019 erfolgen kann.

Tempo-30-Anordnungen vor Einrichtungen mit Wohn- bzw. Schlaffunktion, also Krankenhau-
ser, Pflegeheime und Wohnheime, erfolgen zeitlich uneingeschréankt, da hier jederzeit mit Si-
tuationen zu rechnen ist, deren Gefahrenpotenzial der Gesetzgeber mit der Geschwindig-
keitsbeschréankung entgegenwirken méchte. Hingegen ergeht bei allgemeinbildenden Schu-
len, Kindergarten, Kindertagesstatten, Horten, Behindertenwerkstatten oder vergleichbaren
Einrichtungen an allen Wochentagen eine zeitliche Einschréankung der Anordnung auf den
Zeitraum von 6.00 bis 22.00 Uhr. Die Auswirkungen auf die geschitzten Personenkreise sind
nur wahrend dieser Zeiten zu erwarten, weshalb die Anordnung von Tempo 30 aus Griinden
der Verhaltnismafigkeit auf diese Zeitraume beschrankt wird. Im Hinblick auf eine einheitli-
che und fur den Verkehrsteilnehmer nachvollziehbare Regelung in Bremen erfolgt keine indi-
viduelle, institutionenspezifische Ausdifferenzierung.

Zur Erhéhung der Akzeptanz wird der Anlass der Anordnung durch Zusatzzeichen angege-
ben. Entsprechende Zusatzzeichen sind im amtlichen Verkehrszeichenkatalog fur Schulen,
Kindergarten, Alteneinrichtungen und Krankenhauser (Vz. 1012-50 bis Vz. 1012-53) vorge-
sehen. Vor dem Hintergrund, dass der Schutzzweck des § 45 Abs. 9 Satz 4 Nr. 6 StVO im
weiteren Sinne Uber diese aufgezahlten Einrichtungen hinaus auch soziale Einrichtungen fir
geistig und korperlich behinderte Menschen umfasst, wurde seitens der obersten Straf3en-
verkehrsbehdrde ebenso der Verwendung des Zusatzzeichens mit der verbalen Angabe ,Be-
hinderteneinrichtung” zugestimmt.

Nach der Umsetzung der StVO-Novelle befinden sich mindestens 674 Kindergérten, Schulen
und soziale Einrichtungen mit ihnrem Haupteingang bzw. teilweise mit stark frequentierten Ne-
beneingéangen in einem auf wenigstens 30 km/h beschrankten Bereich. Bremen weit werden
nach vollstandiger Umsetzung der Ma3nahmen nahezu 90 % dieser Einrichtungen durch
Tempo 30 geschutzt. Damit wird ein deutlicher Beitrag zur Erhéhung der Verkehrssicherheit
fur schwéachere Verkehrsteilnehmer*innen, zu denen insbesondere Kinder und Senior*innen
zahlen, geleistet.

Beschlussvorschlag

Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung, Energie und Landwirtschaft (S)
nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.



Anhang 1: Streckenbezogene Fahrzeitsteigerungen bei

EinfiUhrung von Tempo 30

Grundlage sind das Liniennetz und Angebot ab dem 09.12.2018 sowie die geplanten Mafnahmen in Obervieland,
Uberseestadt und Gewerbegebiet Hansalinie.

Strecken-
nummer
(Bericht)

StraRe OPNV Fahrspur Lange Fahrzeit- OPNV-Linien
(m) stelg(:)rung (ohne Nachtlinien)
Alfred-Faust-Stral3e keine 591 26,1 53
Am Dobben keine 555 21,0 10
Am Schwarzen Meer keine 402 19,3 2,10
. besonderer Bahnkorper
An der Weide (StraRentahn und BES) 158 ; 1,4, 10, 25
Anna-Stiegler-Stral3e keine 350 12,2 22,52
Arberger Heerstral3e keine 269 11,8 40
Arsterdamm keine 285 13,9 52, UL
Auf der Hohwisch keine 305 14,5 3
August-Bebel-Allee keine 219 10,5 24
August-Bebel-Allee/ keine
Pa%l-Singer-StraBe 319 10,7 24,29
Auler der Schleifmiihle keine 161 6,8 25
BerckstralRe keine 150 1,6 21, 33,34
BismarckstralRe keine 375 18,0 25
BismarckstralRe keine 152 7.3 25, UL
Bismarckstralle keine 464 22,3 25
Bremerhavener Stral3e keine 281 10,0 28
Buntentorsteinweg keine 221 14,7 4
Buntentorsteinweg keine 399 10,9 4
Buntentorsteinweg keine 302 14,4 4
Buntentorsteinweg keine 355 12,9 4
Christernstral3e keine 319 13,0 29, 40, 41, 42
Dillener StralRe keine 293 12,1 90
Dobbheide keine 346 10,2 98
Doventorsteinweg abmarkierter, straf3en- 199 6,9 10
bindiger Bahnkorper
Eggestedter Stral3e keine 533 11,8 95
Farger Stral3e keine 336 15,0 90
GastfeldstraRe keine 323 9,8 26, 27, UL
Geschwister-Scholl-StralRe keine 174 9,6 1
Gropelinger Heerstralle keine 303 12,1 81, 90, 93, 94
Gropelinger Heerstralle abmarkierter, straf3en- 215 9,3 2,10
bindiger Bahnkdrper
Habenhauser BriickenstralRe keine 304 14,6 22
Hamburger Stral3e keine 245 9,0 3
Hammersbecker Stral3e keine 306 12,1 90, 95
Hammersbecker StralRe keine 333 13,7 90, 95
Hammersbecker Stral3e / keine
WohldstraRe 542 26,0 90,95
Heinrich-Plett-Allee keine 247 8,6 57,58
Helsingborger Stralle keine 289 8,9 93, 95
HemmstralRe keine 428 16,0 27, 28




Fahrzeit-

Strecken- StraRe OPNV Fahrspur Lange : OPNV-Linien
nummer (m) SUENE G (ohne Nachtlinien)
(Bericht) (s)
Hermann-Bose-Stralle ?gtiggienf;hiacr?gcgﬁg 242 - 6, 8, 24, UL
Hermann-Bose-StralRe ?g;ggiif;hiagggcgﬁg 264 - 6, 8, 24, UL
Hermann-Osterloh-Stral3e / keine
Nauheimer StralRe 260 8.7 41,44
Hindenburgstral3e keine 460 22,0 94, 95
Hollerallee keine 180 10,9 24
Hollerallee Busspur (Richtung Stern) 197 8,2 24
Horner HeerstralRe ?g;ggiif;hiagggcgﬁg 424 - 4,21,31
In der Vahr keine 252 12,1 21,25
Julius-Brecht-Allee eigener Bahnkorper 174 - 1
Julius-Brecht-Allee eigener Bahnkorper 186 - 1
Kirchheide keine 180 6,4 90, 91, 92, 94, 95, 99;
UL
Kirchhuchtinger Landstral3e keine 173 4,5 52, 57,58, UL
Kirchhuchtinger Landstral3e keine 317 15,7 55, UL
Kirchhuchtinger Landstral3e keine 376 13,1 55, 57, 58, UL
Kirchweg keine 338 6,8 26, 27, UL
Konrad-Adenauer-Allee eigener Bahnkdrper 268 - 1
Kornstral3e keine 383 16,1 26, 27
Kurt-Schumacher-Allee eigener Bahnkorper 305 14,7 1,29
(nur Stralenbahn)
Kurt-Schumacher-Allee eigener Bahnkorper 347 - 1
Kurt-Schumacher-Allee/ eigener Bahnkdorper
Geschw.-Scholl-StralRe (r?ur StraBenbahpn) 298 14,3 1.29
LangemarckstraRe ?gfrggiighiaggg‘gﬁg 340 - 1,8, 26, 27, 63, UL
Ludwig-Roselius-Allee keine 302 14,5 25
Ludwig-Roselius-Allee keine 225 10,8 25
Malerstral3e keine 324 15,6 40, 41, 42, 41S
Malerstral3e keine 264 12,7 40, 41, 42
Mahndorfer HeerstralRe keine 458 12,8 38, 39
Marcusallee keine 917 32,6 31
Muhlenfeldstral3e keine 455 12,9 33,34
Mihlenstral3e keine 283 11,3 95
Neuenkirchener Weg keine 297 12,1 91, 96, 97
Nordstralle eigener Bahnkorper 290 - 3
Oberneulander LandstralRe keine 417 14,6 33
Oslebshauser HeerstralRe Busspur (stadtauswarts) 182 8,7 81, 90, 93, 94
Osterholzer HeerstralRe keine 388 18,6 UL
Osterholzer HeerstralRe keine 709 34,0 37, 0L
Osterholzer HeerstralRe keine 313 15,0 UL
Osterholzer Heerstralle keine 473 15,2 33, 34, 37, UL
Osterholzer Landstralle keine 653 21,8 33,34
OsterstraRe abmarkierter, straflen- 181 5.2 8. 24

biindiger Bahnkdorper




Fahrzeit-

Strecken- StraRe OPNV Fahrspur Lange , OPNV-Linien
nummer (m) steigerung (ohne Nachtlinien)
(Bericht) (s)
Otto-l?gg;gz;’:\gizéjankt- besonderer Bahnkorper 223 - 1
Parkallee keine 257 10,0 UL
Parkallee keine 449 21,6 22
Rekumer Stralle keine 292 11,7 90
Ritterhuder HeerstralRe keine 204 12,1 80, 81
Rockwinkeler HeerstralRe keine 166 55 33,34
Rockwinkeler HeerstralRe keine 251 9,8 34
Rockwinkeler Landstral3e keine 315 12,8 -
Rockwinkeler Landstral3e keine 264 10,4 33,34
Schwachhauser Heerstral3e besonderer Bahnkorper 341 - 1,4
Schwachhauser HeerstralRe besonderer Bahnkorper 231 - 1,4
Sebaldsbriicker Heerstralle abbumngirg:aerrgghit;g?peenr_ 189 9,1 2,10, 21
Schwachhauser HeerstralRe besonderer Bahnkorper 352 - 4
Schwachhauser HeerstralRe besonderer Bahnkorper 244 - 4
Schwachhauser Heerstral3e besonderer Bahnkorper 261 - 4
Stader Stral3e keine 287 14,0 22
Steffensweg keine 172 5,8 28
Steffensweg keine 173 8,3 28
Steffensweg keine 510 24,0 28
Stromer Landstr. keine 290 13,9 61, 65, 66
Theodor-Billroth-Stral3e keine 277 12,4 51,53
Universitatsallee/Achterstral3e i'gfrngirgggggg;%r 440 13,9 6,21, 31
Waller Heerstral3e besonderer Bahnkorper 309 - 2,10
teilweise abmarkierter
WesterstralRe Bahnkdorper 254 12,2 24,8
(Bus und StraRenbahn)
Woltmershauser Stral3e keine 270 10,7 24
Woltmershauser Stral3e keine 305 12,1 24




Anhang 2: Einrichtungen ohne Tempo 30

Kein Tempo 30 wegen

Einrichtung Stadtteil Auswirkungen auf den OPNV

Stiftungsdorf Rénnebeck Blumenthal Dillener StraBe Linie 90
Oberschule an der Egge Blumenthal Eggestedter StraBe Linie 95
Schulzentrum des Sekundarbereichs 1l Blumenthal Blumenthal Eggestedter StraBe Linie 95
KiTa der Ev. Gemeinde Rénnebeck-Farge Blumenthal Farger StraBe Linie 95
KiTa Wasserturm Blumenthal MuhlenstraBe Linie 95
Schule Rekum Blumenthal Rekumer StraBBe Linie 90
Kleinkindgruppe Nordcap Burglesum Helsingborger StraBBe Linien 93, 95
Seniorenhaus Findorff Findorff HemmstraBe Linie 27
DIAKO Ev. Krankenhaus GmbH Gropelingen Gropelinger HeerstraBBe Linien 90, 93, 94
Feuerteufelchen Gropelingen Gropelinger HeerstraBe Linien 2, 10
Schule an der Oslebshauser HeerstraBe Gropelingen Oslebshauser HeerstraBBe Linien 90, 93, 94
KiTa der Ev. Gemeinde St. Johannis Arbergen Hemelingen Arberger HeerstraBe Linie 40
Ev. Luth. Kirchengemeinde Bremen-Hemelingen Hemelingen ChristernstraBBe Linien 29, 40, 41, 42
KiTa der Ev. Gemeinde Hemelingen Hemelingen ChristernstraBe Linien 29, 40, 41, 42
Sozialzentrum Arbergen Hemelingen Hermann-Osterloh-/Nauheimer Str. Linie 41
KiTa Neubau Mahndorfer HeerstraBe Hemelingen Mahndorfer HeerstraBe Linie 39
Schule Mahndorf Hemelingen Mahndorfer HeerstraBe Linie 39
Kinderhaus MalerstraBBe Hemelingen MalerstraBBe Linien 40, 41, 42
KiTa der Ev. Auferstehungsgemeinde Hemelingen MalerstraBe Linien 40, 41, 42
KiTa der Ev. Vers6hnungsgemeinde Hemelingen Sebaldsbriicker HeerstraBe Linien 2, 10, 21
Wohnheim Vahrer StraBe Hemelingen Vahrer StraBe Linie 21
Kindergarten "Sternchen" Horn-Lehe Marcusallee Linie 31
Kindergruppe Kokolores Horn-Lehe Marcusallee Linie 31
Kinderkrippe Krabbelkéfer Horn-Lehe Marcusallee Linie 31
Pflegezentrum Marcusallee Horn-Lehe Marcusallee Linie 31
Schule an der Marcusallee Horn-Lehe Marcusallee Linie 31
Stiftungsresidenz Marcusallee Horn-Lehe Marcusallee Linie 31
Berufsbildungswerk Bremen GmbH Horn-Lehe Universitatsallee (Zweitanbindung) Linien 21, 31
KiTa der Ev. Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde Huchting Heinrich-Plett-Allee Linien 57, 58
Kleine Vampire Huchting Kirchhuchtinger LandstraBBe Linie 55
Schule Kirchhuchting Huchting Kirchhuchtinger LandstraBBe Linien 57, 58
Haus Am Dobben Mitte Am Dobben Linie 10
Kindergruppe Trotz Alledem Mitte Am Dobben Linie 10
Krabbelgruppe Wurzelkinder Mitte AuBer der Schleifmiihle Linie 25
KiTa der Ev. Gemeinde St. Michaelis Mitte Doventorsteinweg Linie 10
KiTa der Ev. Gemeinde St. Jacobi (Kinderhaus Arche) Neustadt Buntentorsteinweg Linie 4
Martinshof Buntentor (Mitte) Neustadt Buntentorsteinweg Linie 4
Wohnheim Buntentorsteinweg Neustadt Buntentorsteinweg Linie 4
KiTa der Ev. Gemeinde Neustadt, Standort Zion Neustadt GastfeldstraBe Linien 26, 27
Altenpflegeheim Kirchweg Neustadt Kirchweg Linien 26, 27
Die Piepmatzen Neustadt Kirchweg Linien 26, 27
KiTa KornstraBe Neustadt KornstraBBe Linien 26, 27
St. Michael Pflegeheim Neustadt KornstraBBe Linien 26, 27
Kindergruppe Quakbuiddel Neustadt OsterstraBBe Linien 8, 24
Alfred-Horn-Haus Neustadt WesterstraBBe Linien 8, 24
Montessori Kinderhaus Oberneuland Oberneuland MuhlenfeldstraBBe Linien 33, 34
Seniorenresidenz Am Muhlenfeld Oberneuland MuhlenfeldstraBe Linien 33, 34
Schule Oberneuland Oberneuland MuhlenfeldstraBe/ Linien 33, 34
Rockwinkeler HeerstraBe
Oberneulander Pflegeheim Oberneuland Oberneulander LandstraBBe Linie 33
Stiftungsresidenz Ichonpark Oberneuland Oberneulander LandstraBe Linie 33
CASA VITA Oberneuland Oberneuland Rockwinkeler HeerstraBBe Linie 34
AMEQS Klinikum Dr. Heines Oberneuland Rockwinkeler LandstraBe Linien 33, 34
Haus Kattenesch Obervieland Alfred-Faust-StraBe Linie 53
Kinderkrippe "Wihim&use" im Stadtteilhaus Kattenesch Obervieland Alfred-Faust-StraBe Linie 53
Kindertagesstatte St. Hildegard Obervieland Alfred-Faust-StraBe Linie 53
Schule an der Alfred-Faust-StraBe Obervieland Alfred-Faust-StraBe Linie 53
KiTa der Ev. Abraham-Gemeinde Obervieland Anna-Stiegler-StraBe Linie 22
Freie Evangelische Bekenntnisschule Bremen Obervieland Habenhauser Briickenstra3e Linie 22
KiTa Theodor-Billroth-Strae Obervieland Theodor-Billroth-StraBBe Linien 51, 53
KiTa Schwedenhaus Osterholz Osterholzer HeerstraBe Linie 37
Seniorenpflegeheim Haus Hasch Osterholz Osterholzer HeerstraBe Linien 33, 34, 37




Kein Tempo 30 wegen

Einrichtung Stadtteil Auswirkungen auf den OPNV

Kinderhaus Arche des DRK Osterholz Osterholzer LandstraBe Linien 33, 34
YVohnhelm O"sterholger La"ndstraBe, Osterholz Osterholzer LandstraBe Linien 33, 34
Wohnheim fiir Gehérlose
Kindergruppe Die wilde 13 Ostliche Vorstadt Am Dobben Linie 10
Gymnasium an der Hamburger StraBe* Ostliche Vorstadt Am Schwarzen Meer Linien 2, 10
KiTa BismarckstraBe (Betty-Gleim-Haus) Ostliche Vorstadt BismarckstraBBe Linie 25
KiTa der Ev. Auferstehungsgemeinde, Standort Alt-Hastedt* Ostliche Vorstadt BismarckstraBe Linie 25
Schule an der Stader StraBBe Ostliche Vorstadt Stader StraBe Linie 22
KiTa der Ev. Ansgarigem., "Charlotte-Schulz-Haus" Schwachhausen Hollerallee Linie 24
KiTa der Ev. Ansgarigem., "Heinr.-von-Zitphen-Haus" Schwachhausen Hollerallee Linie 24
Kleinkindgruppe Laubfrosch Schwachhausen Hollerallee Linie 24
Montessori Kinderhaus Schwachhausen Schwachhausen Hollerallee Linie 24
AugenkKlinik Universitatsallee Schwachhausen Parkallee Linie 22
Schule Strom Strom Stromer LandstraBBe Linie 61
KiTa August-Bebel-Allee Vahr August-Bebel-Allee Linie 24
KiTa VAHRFALLA Vahr August-Bebel-Allee/ Linien 24, 29
Paul-Singer-StraBBe
Soz. Pad. Spielkreis Sonnenblumenkinder Vahr August-Bebel-Allee/ Linien 24, 29
Paul-Singer-StraBe
KiTa der Ev. Gemeinde Neue Vahr, Standort Heilig-Geist Vahr August-Bebel-Allee/ Linien 24, 29
Paul-Singer-StraBe
Paracelsus-Kurflrstenklinik Vahr In der Vahr Linie 21
Schule In der Vahr Vahr In der Vahr (Zweitanbindung) Linie 21
Oberschule an der Kurt-Schumacher-Allee Vahr Kurt-Schumacher-Allee Linie 29
. . Kurt-Schumacher-Allee/ -
KiTa St. Hedwig Vahr Geschw.-Scholl-StraBe Linie 29
Christopher-Haus Il Vegesack Hammersbecker StraBe Linien 90, 95
Klinikum Bremen-Nord Vegesack Hammersbecker StraBe Linien 90, 95
Offener Hort an der Grundschule Hammersbeck Vegesack Hammersbecker StraBe Linien 90, 95
Schule Hammersbeck Vegesack Hammersbecker StraBe Linien 90, 95
Kindergruppen im Birgerhaus Vegesack Vegesack Kirchheide Linien 90, 92, 94, 95
Kindergruppe Kleine Tiger Woltmershausen Woltmershauser StraBBe Linie 24
Kinderhaus Sterntaler Woltmershausen Woltmershauser StraBe Linie 24
Martinshof Westerdeich (Siid) Woltmershausen Woltmershauser StraBe Linie 24

* Zweitanbindung



Anhang 3: Einrichtungen mit Tempo 30

Einrichtung

Tempo 30 geplant

Oberschule In den Sandwehen Blumenthal Neuenkirchner Weg

KiTa der Ev. Gemeinde Lissum Blumenthal Neuenkirchner Weg
Seniorenwohnpark An der lhle* Burglesum StichstralRe zur Hindenburgstralle
Kleinkindgruppen auf der Biirgerweide Findorff Theodor-Heuss-Allee

KiTa der Ev. Gemeinde Gropelingen-Oslebshausen Gropelingen Ritterhuder HeerstralRe
Martinshof Schiffbauerweg Gropelingen Ludwig-Plate-Stralle
AuRenwohnung Haus Hemelingen Hemelingen Brunostralle
Reggio-Kinderhaus Hemelingen Feuerkuhle

Werkstatt Nord Integra-Automotive Hemelingen Georg-Gries-Stralle
Kinderschule Hemelingen Auf der Hohwisch
Uni-kids Horn-Lehe Am Fallturm
International School of Bremen Horn-Lehe Badgasteiner Stralle
Uni-KiTa Horn-Lehe Barbara-McClintock-Stral3e
AulRenwohngruppe Horner Heerstralle Horn-Lehe Horner Heerstral3e
Kindergarten Murmel - AuRenstelle Horn-Lehe Horner Heerstral3e
Schule an der Horner Heerstral3e Horn-Lehe StichstraBe zur Horner HeerstralRe
Berufshildungswerk Bremen Horn-Lehe Kremser Stral3e

KiTa Technologiepark (Das Entdeckerhaus) Horn-Lehe Robert-Hooke-Stral3e
Gebardensprachschule Horn-Lehe Schwachhauser Heerstral3e
KiTa Berckstral3e Horn-Lehe BerckstraRe

KiTa der Ev. Gemeinde St. Georg Huchting Stichstrafle zur Kirchhuchtinger HeerstralRe
KiTa An der Weide Mitte An der Weide (einseitig)
St.-Johannis-Schule Mitte Tiefer (Zweitanbindung, einseitig)
Schule am Buntentorsteinweg Neustadt Buntentorsteinweg (Anpassung)
AuRenwohngruppe Hoffmannstral3e Neustadt Hoffmannstrale
Tagesstatte Buntentorsteinweg Neustadt Hoffmannstrale
Tagesstatte Hoffmannstrale Neustadt Hoffmannstrale
Werkstatt fiir geistig und mehrfach behinderte Erwachsene Neustadt Hoffmannstrale

KiTa Hohentor Neustadt Langemarckstral3e und Neustadtswall
Entdeckerinsel Neustadt Teerhof

Oberschule am Leibnizplatz Neustadt Leibnizplatz

Kindergruppe Sternschnuppe

Oberneuland

Oberneulander HeerstraRe (einseitig)

Seniorenpflegeheim Rockwinkeler Park

Oberneuland

Rockwinkeler Landstraf3e

Tobias-Schule Bremen

Oberneuland

Rockwinkeler Landstraf3e

Die Kirchenméause Obervieland Am Mohrenshof

KiTa der Ev. Gemeinde St. Markus Obervieland Arsterdamm

Wohnheim Osterholzer Dorfstral3e Osterholz Elisabeth-Selbert-Stralle

Freie WaldorfschuleBremen-Osterholz Osterholz Graubiindener Stral3e

KiTa der Ev. Trinitatisgem., Standort Ellener Brok Osterholz Graubundener Stral3e

Kita Graubiindener StraRe Osterholz Graubiindener Stralle
Waldorf-Kindergarten, Standort Osterholz Osterholz Graubundener Stral3e
Jugend-und Erwachsenentagesstétte Osterholz Osterholzer Heerstralle

KiTa Osterholz (Spastikerhilfe) Osterholz Osterholzer Heerstrale

Schule Osterholz** Osterholz Osterholzer HeerstralRe

KiTa der Ev. Trinitatisgem., Standort Tenever Osterholz Otto-Brenner-Allee/ St. Gotthard-Str. (einseitig)
Soz. P&d. Spielkreis in der Pirmasenser Stralle Osterholz Otto-Brenner-Allee (einseitig) und Pirmasenser Stralle

Arche Kunterbunt

Ostliche Vorstadt

Am Langen Deich

KiTa der Ev. Aufserstehungsgemeinde, Standort Alt- Hastedt

Ostliche Vorstadt

Bennigsenstrale

Gesundheitszentrum Mitte

Ostliche Vorstadt

Friedrich-Karl-StraRe

Kindertagesstétte Friedrich-Karl-Stral3e

Ostliche Vorstadt

Friedrich-Karl-StraRe

Gymnasium an der Hamburger Stral3e

Ostliche Vorstadt

Hamburger Stralle

Haus am Osterdeich Ostliche Vorstadt Osterdeich
Kindergruppe Knaddel-Daddel Ostliche Vorstadt Osterdeich
Las Mariguitas Ostliche Vorstadt Osterdeich
Offener Hort im Birgerhaus Weserterassen Ostliche Vorstadt Osterdeich

Integratives Bildungszentrum (IBZ) am Klinikum Bremen-Mitte

Ostliche Vorstadt

St.-Jirgen-StralBe

Klinikum Bremen-Mitte

Ostliche Vorstadt

St.-Jlrgen-StralBe

Schule an der Lessingstralle

Ostliche Vorstadt

St.-Jlrgen-StralBe

Schule fiir technische Assistenten in der Medizin
am Klinikum Bremen-Mitte/ Radiologie

Ostliche Vorstadt

St.-Jlrgen-StralBe

* Tempo 10
** Maflnahme zuriickgestellt




Einrichtung

Hermann-Bése-Gymnasium

Schwachhausen

Tempo 30 geplant

Hermann-Bose-Stral3e

Kindergarten "Punch and Judy" Schwachhausen Hermann-Boése-StralRe (einseitig)
The Toddlers Schwachhausen Hermann-Bodse-StralRe (einseitig)
Stiftungsresidenz Landhaus Horn Schwachhausen Schwachhauser Heerstral3e
Kindergruppe Hagenunu Schwachhausen Schwachhauser Heerstral3e
Kindergarten "Martha Goldberg" Schwachhausen Schwachhauser Heerstral3e (einseitig)
Kippenberg-Gymnasium Schwachhausen Schwachhauser Heerstral3e
Kindergarten girotondo Schwachhausen Stichstrale zur Schwachhauser Heerstral3e
Kinderraume Schwachhausen Schwachhauser Ring
Stadtwichtel (Waldkindergarten) Schwachhausen Parkallee

Schule In der Vahr Vahr Julius-Brecht-Allee (einseitig)
Oberschule an der Julius-Brecht-Allee Vahr Julius-Brecht-Allee (einseitig) und Konrad-Adenauer-Allee
Heinrich-Albertz-Haus Vahr Kurt-Schumacher-Allee

KiTa der Ev. Gemeinde Neue Vahr, Standort Dreifaltigkeit Vahr Geschwister-Scholl-Stral3e
Wohnheim Haus Dobbheide Vegesack Dobbheide

Oberschule an der LerchenstralRe Vegesack Lerchenstralle

Haus Raphael Vegesack LohstralRe

Martinshof Martinsheide Vegesack Martinsheide
Drachenkinder Walle Am Kaffee-Quartier

Citykids Portland Walle Konsul-Smidt-Stral3e
Schulzentrum des Sekundarbereichs Il Utbremen Walle Meta-Sattler-Stral3e

KiTa Uberseetor Walle Uberseetor

KiTa Steffensweg (Kinderhaus Baumhdohle) Walle Bremerhavener Stral3e
Oberschule am Waller Ring Walle Bremerhavener Stral3e

Schule an der Nordstral3e Walle NordstraRe

Allgemeine Berufsschule Walle Steffensweg

KiTa der Ev. Immanuelgemeinde Walle Steffensweg

KiTa der Ev. Wilhadigemeinde Walle Steffensweg
Stiftungsdorf Walle Walle Steffensweg

Kinderhaus Quirl, zusétzlicher Standort Walle Waller Heerstral3e

CASA REHA Seniorenpflegeheim Woltmershausen Hermann-Ritter-Stra3e
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Der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr

Amt für Straßen und Verkehr	26.04.2019

[bookmark: _GoBack]Deputation für Umwelt, Bau,
Verkehr, Stadtentwicklung,
Energie und Landwirtschaft (S)

Berichts der Verwaltung 
für die Sitzung der Deputation
für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung,
Energie und Landwirtschaft (S) 
am 02.05.2019

[bookmark: OLE_LINK1]Tempo 30 vor Kindergärten, Schulen und sozialen Einrichtungen
- Stand der Umsetzung

Sachdarstellung

Die Stadtbürgerschaft hat am 13. Oktober 2015 auf Antrag der Fraktionen Bündnis 90/DIE GRÜNEN und SPD „Mehr Verkehrssicherheit für Fußgänger durch Tempo 30 vor Schulen, Kindergärten und Behinderteneinrichtungen“ (Drs. 19/32 S) den Senat gebeten,

· im Bereich von allgemeinbildenden Schulen und Kindergärten in Abhängigkeit von deren Betriebszeiten und örtlichen Gegebenheiten Tempo 30 anzuordnen,

· zu prüfen, an welchen Behinderteneinrichtungen aus Sicherheitsgründen sinnvollerweise zu gewissen Tageszeiten Tempo 30 anzuordnen ist und

· der städtischen Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung, Energie und Landwirtschaft bis zum III. Quartal 2016 darüber zu berichten.

Zum Stand der Umsetzung hat der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr der Deputation sowohl am 27.10.2016 (Zwischenbericht) als auch am 23.08.2018 einen Bericht der Verwaltung vorgelegt. 

Wie im letztgenannten Bericht der Verwaltung dargestellt, wird bei der Einführung von Tempo 30 vor Kindergärten, Schulen und sozialen Einrichtungen zwischen Einrichtungen der sog. Umsetzungsstufe I und II unterschieden:

		Tempo 30
Umsetzungsstufe I

		Tempo 30
Umsetzungsstufe II

		Gesamt



		71

		107

		178





	Tabelle 1: Anzahl der schützenwerten Einrichtungen in Umsetzungsstufe I und II

Die Umsetzungsstufe I umfasst insgesamt 71 Einrichtungen, bei denen weder relevante Auswirkungen auf den ÖPNV-Taktfahrplan noch ein Ausweichen von Verkehren in das Wohnumfeld bei Einrichtung von Tempo 30 zu befürchten sind und daher eine Absenkung der Geschwindigkeit ohne weitere Prüfung erfolgen kann. Für die der Umsetzungsstufe II zugewiesenen 107 Einrichtungen wurde eine vertiefte Prüfung vorgenommen, ob im Einzelfall aus den vorgenannten Gründen Tempo 30 nicht angeordnet werden kann. Bei der Abwägung wurden entsprechend der Verwaltungsvorschrift (VwV-StVO) zum Verkehrszeichen 274 „Zulässige Höchstgeschwindigkeit“ die Größe der Einrichtung und Sicherheitsgewinne durch Sicherheitseinrichtungen (z.B. Drängelgitter) und Querungshilfen (Fußgängersignalanlagen, Zebrastreifen, Mittelinseln) an den Einrichtungen berücksichtigt.



Umsetzungsstufe I

Für 71 Einrichtungen der Umsetzungsstufe I, für die eine Anordnung von Tempo 30 vor Kindergärten, Schulen und sozialen Einrichtungen vorgesehen ist, hat die Beteiligung der jeweils zuständigen Beiräte über die Anhörung der Träger öffentlicher Belange (TÖB-Verfahren) stattgefunden. Die Anhörungen der Beiräte und anderer Träger öffentlicher Belange haben zu folgenden Ergebnissen geführt:

· Für 65 Einrichtungen haben die Beiräte zustimmende Stellungnahmen im Rahmen der Anhörung als Träger öffentlicher Belange zu den Anordnungen von Tempo 30 vor den jeweiligen Einrichtungen in der vorgesehenen Form oder mit Anmerkungen und Änderungsvorschläge versehen beschlossen. Soweit möglich, werden die verkehrsrechtlichen Anordnungen unter Berücksichtigung der Änderungsvorschläge durch das Amt für Straßen und Verkehr fortlaufend erstellt und in den betroffenen Straßenzügen umgesetzt.

· Für 3 Einrichtungen haben die Beiräte bezüglich der Einführung von Tempo 30 ablehnende Stellungnahmen im Rahmen der Anhörung als Träger öffentlicher Belange übersandt:

-	Seniorenwohnpark an der Ihle, Stichstraße zur Hindenburgstraße (Burglesum). 
Die Forderung des Beirats nach einer weitergehenden Geschwindigkeitsreduzierung ist auf der Grundlage der StVO-Novelle (§ 45 Abs. 9 StVO) nicht möglich. Aufgrund der besonderen örtlichen Situation wird hier jedoch dem Anliegen des Beirats nach weitergehender Geschwindigkeitsreduzierung unabhängig von der StVO-Novelle gefolgt. 

	 
-	Außenwohngruppe Horner Heerstraße, Horner Heerstraße (Horn-Lehe). 
Der Beirat hat einer Anordnung von Tempo 30 im gleichen Streckenabschnitt der Horner Heerstraße für den Kindergarten Murmel zugestimmt. Damit liegt für diesen Streckenabschnitt die Zustimmung des Beirates vor. Die Maßnahme wird umgesetzt.	


-	Schule Osterholz, Osterholzer Heerstraße (Osterholz). 
Bezüglich dieser Maßnahme gibt es noch Erörterungsbedarf mit dem Beirat. Die Maßnahme wird daher zunächst zurückgestellt.


· Für 3 Einrichtungen ist der Anordnungsgrund (Einrichtung geschlossen etc.) zwischenzeitlich entfallen.

Darüber hinaus sind im TÖB-Verfahren zur Umsetzungsstufe I weitere 38 Einrichtungen genannt worden, die in der Hauptuntersuchung nicht enthalten waren. Diese werden im weiteren Verfahren vom Amt für Straßen und Verkehr geprüft.



Umsetzungsstufe II

Nach der Verwaltungsvorschrift VwV-StVO (zum Verkehrszeichen 274) kann von der Anordnung von Tempo 30 im Ausnahmefall abgesehen werden, wenn etwaige negative Auswirkungen auf den ÖPNV oder eine drohende Verkehrsverlagerung auf die Wohnnebenstraßen zu befürchten sind. Die Prüfung für 107 Einrichtungen der Umsetzungsstufe II ist zwischenzeitlich abgeschlossen.  



Auswirkungen auf den ÖPNV

Für die einzelnen ÖPNV-Linien wurden die zu erwartenden Fahrzeitverluste für sämtliche, im Linienverlauf liegenden Einrichtungen aggregiert und so für die jeweilige Gesamtlinie eine Gesamtfahrzeitverlängerung hergeleitet. Basierend auf den heutigen Fahrzeiten, Takten und den aus der Geschwindigkeitsdrosselung resultierenden, reduzierten Zeitreserven in den einzelnen Linienumläufen wurden die zu erwartenden Fahrzeug- und Personalmehrbedarfe für den Fall der Umsetzung von Tempo 30 ermittelt. Dieser Mehrbedarf wäre aufgrund der infolge von Fahrzeitverlängerungen eintretenden Überschreitung von Mindestwendezeiten 
(= Pausenzeiten) an den Endhaltstellen zur Beibehaltung der Taktfolge laut Fahrplan erforderlich. 

Das Ergebnis der Prüfung ist streckenbezogen in Anhang 1 dargestellt. Sofern auf dieser Grundlage für eine einzelne Linie ein Fahrzeugmehrbedarf ermittelt wurde, sind alle Straßenabschnitte der an dieser Linie liegenden Einrichtungen der Kategorie rot (keine Anordnung von Tempo 30) zugeordnet worden, da die Mehrkosten nicht finanzierbar wären und gemäß „Öffentlichen Dienstleistungsauftrag für Leistungen des straßengebundenen ÖPNV (ÖDLA)“ durch die Stadtgemeinde ausgeglichen werden müssten. Zudem würde sich die Qualität des ÖPNV-Angebots (bspw. durch Fahrzeitverlängerung) durch die streckenbezogenen Einrichtungen von Tempo 30 insgesamt verschlechtern und könnte zu ungewollten Verschiebungen im gesamten Modal-Split zu Lasten des ÖPNV führen.

Gleiches gilt für den Fall, dass aufgrund der erwarteten Fahrzeitverlängerungen relevante Anschlüsse für Umsteiger nicht ohne größere Aufwendungen gewährleistet werden können. Dabei wurden auch Änderungen berücksichtigt, die sich aus dem vorgesehenen BSAG-Jahresfahrplan 2019 (z.B. die neue Straßenbahnlinie 5 in die Überseestadt mit Anpassungen der Buslinien) ergeben. Straßenabschnitte, für die bei Einrichtung von Tempo 30 keine signifikante ÖPNV-Betroffenheit festgestellt wurde, sind in der Kategorie grün (Anordnung von Tempo 30) zugeordnet. 



		Straßenbahn

		Stadtbus



		Linie 2

		Linien 21, 22, 24, 25, 26, 27, 29



		Linie 4

		Linien 31, 33, 34, 37, 39



		Linie 8

		Linien 40, 41, 42



		 Linie 10

		Linien 51, 53, 55, 57, 58



		

		Linie 61



		

		Linien 90, 92, 93, 94, 95





Tabelle 2:	BSAG-Linien mit Personal- und Fahrzeugmehrbedarf bei Anordnung von Tempo 30 
		vor schützenswerten Einrichtungen im Linienverlauf



Eine Umsetzung von Tempo 30 auf in Anhang 1 rot markierten Streckenabschnitten erfolgt aufgrund der Auswirkungen auf den ÖPNV und im Einklang mit den Regelungen in der Verwaltungsvorschrift (VwV-StVO) nicht. Sollte die ÖPNV-Bedienung dieser Streckenabschnitte infolge von Liniennetzänderungen entfallen oder wirksam modifiziert werden, wird Tempo 30 nachträglich angeordnet. Die zugehörigen Einrichtungen sind Anhang 2 zu entnehmen. Für alle anderen Einrichtungen (Kategorie grün) ist Tempo 30 vorgesehen (Anhang 3). 



Vermeidung von Verkehrsverlagerungen in Wohnnebenstraßen

Ergänzend ist eine Prüfung möglicher Ausweichverkehre von mehrspurigen und mit koordinierten Signalschaltungen versehenen Straßen in angrenzende Wohnstraßen erfolgt. Hiervon waren 3 Streckenabschnitte ohne ÖPNV-Belegung betroffen. Streckenabschnitte mit ÖPNV-Belegung wurden im Zusammenhang mit der Prüfung auf Verträglichkeit mit dem ÖPNV (s. Punkt 1) bewertet. Für keinen der betrachteten Streckenabschnitte konnte aufgrund der örtlichen Gegebenheiten sowie der relativ geringen Verlustzeiten im Straßenverkehr eine Verdrängungsgefahr in benachbarte Wohnnebenstraßen attestiert werden. Die Umsetzung von Tempo 30 vor den betroffenen Einrichtungen in der

· Parkallee (Stadtwichtel Waldkindergarten)

· Leibnizplatz (Oberschule am Leibnizplatz) und

· Nordstraße (Schule an der Nordstraße)

kann somit erfolgen.

Zusammenfassende Darstellung

In Ergänzung zu den sich in Umsetzung befindenden 67 Einrichtungen (Umsetzungsstufe I) wird für weitere 22 Kindergärten, Schulen und soziale Einrichtungen an Straßen mit ÖPNV die Anordnung von Tempo 30 (Umsetzungsstufe II) vorgesehen. Eine Aufstellung dieser Einrichtungen ist Anhang 3 zu entnehmen. Die Beteiligung der Beiräte zur Umsetzungsstufe II wird im Rahmen der TÖB-Verfahren zeitnah erfolgen. Für die Einrichtung von Tempo 30-Strecken, die Auswirkungen auf die Takt-/ Fahrzeiten der BSAG haben (Umsetzungsstufe II), ist zu berücksichtigen, dass dies aufgrund des entsprechenden Planungsvorlaufs der BSAG nur zum halbjährlichen Fahrplanwechseln im Herbst 2019 erfolgen kann.

Tempo-30-Anordnungen vor Einrichtungen mit Wohn- bzw. Schlaffunktion, also Krankenhäuser, Pflegeheime und Wohnheime, erfolgen zeitlich uneingeschränkt, da hier jederzeit mit Situationen zu rechnen ist, deren Gefahrenpotenzial der Gesetzgeber mit der Geschwindigkeitsbeschränkung entgegenwirken möchte. Hingegen ergeht bei allgemeinbildenden Schulen, Kindergärten, Kindertagesstätten, Horten, Behindertenwerkstätten oder vergleichbaren Einrichtungen an allen Wochentagen eine zeitliche Einschränkung der Anordnung auf den Zeitraum von 6.00 bis 22.00 Uhr. Die Auswirkungen auf die geschützten Personenkreise sind nur während dieser Zeiten zu erwarten, weshalb die Anordnung von Tempo 30 aus Gründen der Verhältnismäßigkeit auf diese Zeiträume beschränkt wird. Im Hinblick auf eine einheitliche und für den Verkehrsteilnehmer nachvollziehbare Regelung in Bremen erfolgt keine individuelle, institutionenspezifische Ausdifferenzierung.

Zur Erhöhung der Akzeptanz wird der Anlass der Anordnung durch Zusatzzeichen angegeben. Entsprechende Zusatzzeichen sind im amtlichen Verkehrszeichenkatalog für Schulen, Kindergärten, Alteneinrichtungen und Krankenhäuser (Vz. 1012-50 bis Vz. 1012-53) vorgesehen. Vor dem Hintergrund, dass der Schutzzweck des § 45 Abs. 9 Satz 4 Nr. 6 StVO im weiteren Sinne über diese aufgezählten Einrichtungen hinaus auch soziale Einrichtungen für geistig und körperlich behinderte Menschen umfasst, wurde seitens der obersten Straßenverkehrsbehörde ebenso der Verwendung des Zusatzzeichens mit der verbalen Angabe „Behinderteneinrichtung“ zugestimmt. 

Nach der Umsetzung der StVO-Novelle befinden sich mindestens 674 Kindergärten, Schulen und soziale Einrichtungen mit ihrem Haupteingang bzw. teilweise mit stark frequentierten Nebeneingängen in einem auf wenigstens 30 km/h beschränkten Bereich. Bremen weit werden nach vollständiger Umsetzung der Maßnahmen nahezu 90 % dieser Einrichtungen durch Tempo 30 geschützt. Damit wird ein deutlicher Beitrag zur Erhöhung der Verkehrssicherheit für schwächere Verkehrsteilnehmer*innen, zu denen insbesondere Kinder und Senior*innen zählen, geleistet.



Beschlussvorschlag

Die Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung, Energie und Landwirtschaft (S) nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.
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